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Der IX« Zivilsenat des Bur̂ eagerichtabofa hat durch 
dm Vorsitzenden BJLchtar Hai und die üichtar Zorn« Dr* lang« 
CUirtnar und Winter

an 23* Juni 1983 
beschlossen«

Die Beschwerde der Klägerin gegen die hiebt*
Zulassung der Revision la Urteil des 3* Zi­
vilsenats * Butaehädigungsseaata * des Ober* 
landesgerlehts Sohlen* von 11« Ifovesber 1982 
wird als offensichtlich unbegründet surUckgs* 
wiesen«
Die gerichtlichen und außergerichtlichen Kosten 
des 3eschwerdeverfahrens trägt die Klägerin«
Streitwert« 16.382 TM.

Die gesetzlichen Voraussetzungen für dis Zulassung der 
Revision nach § 219 Abs, 2 1 sgsa nicht vor * Des Berufung**
urteil weicht weder von der Kachtsprechung des Bundesgerichts­
hofs ab« noch wirft es Rechtafragen von gnadsätzlicher Beden* 
tung auf.

Die Kostenmtseheiduag beruht euf '} 223 Abs* 2 Setz 1 330*
Mai Zorn
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